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 2. GR-Sitzung Öffentlich am 19.05.2026 

Marktgemeinde Guntramsdorf Nr. 02/26 

 
 

PROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des 
   

GEMEINDERATES 

 

Am Dienstag, 19.05.2026 in 2353 Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1 

 

Beginn  18:30  Uhr 
Ende     20:00  Uhr 

 
Anwesend waren: 

 
1. Bürgermeister Robert Weber, MSc als Vorsitzender 

 

SPÖ (20): FPÖ (5): 

2. gf.GR Doris BOTJAN 1. gf.GR Ing. Dominic GATTERMAIER 

3. gf.GR Paul GANGOLY  2. GR Michael TRÄGER, BSc MSc 

4. Vize-Bgm. gf.GR Nikolaus BRENNER 3. GR Stephan POLLERES, BA. BA. 

5. gf.GR Mag. David LORETTO 4. GR Viktoria WENIGHOFER 

6. gf.GR Maga. Gabriele POLLREISS 5. GR Ing. Peter BOBAN 

7. GR Ing. Martin CERNE   

8. GR Michaela JAROS ÖVP (4): 

9. gf.GR Peter WALDINGER 1. GR Ing. Werner DERINGER 

10. GR Klaus POSCHINGER 2. gf.GR Mag. Stephan WANIEK 

11. GR Renate DRAGAN 3. GR Maga.iur. Lisa KUDERNATSCH, BA 

12. GR Julian BRENNER 4. GR Martin REICH 

13. GR Mag. Thomas BAYER   

14. GR Martina WAIDHOFER NEOS (3): 

15. GR Bernhard MAUTNER, BA 1. gf.GR Mag.(FH) Florian STREB 

16. GR Patrick LINDNER, MSc 2. GR Alexander GARAUS 

17. GR Michaela HANDSCHUH 3. GR DI Jörg BRODERSEN, MAS MSc 

18. GR Robert SLEZAK   

19. GR Bmst. DI Sebastian WALLNER GRÜNE (1): 

20. GR Maga. Irmgard ZIRKLER 1. GR Monika HOBEK, BA 

 

Entschuldigt abwesend waren: Doris Botjan, Peter Waldinger, Julian Brenner,  
Renate Dragan 

 
Verspätet: Patrick Lindner (ab Top 4 / 18:48 Uhr) 
 

Nicht entschuldigt abwesend waren: --- 
 

Schriftführer: AL Willi Kroneisl, AL-Stv. Gerald Förster 
 
Anwesend waren außerdem: --- 
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 2. GR-Sitzung Öffentlich am 19.05.2026 

Die Sitzung ist öffentlich. 

Die Sitzung ist beschlussfähig. 
 

Bürgermeister Robert Weber, MSc eröffnet die Sitzung und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest 

 

➢ Hinweis: Bürgermeister Robert Weber, MSc weist darauf hin,  
dass die heutige öffentliche Gemeinderatssitzung 

mittels Tonband aufgenommen wird. 
 

➢ Vor Eingang der Tagesordnung teilt der Vorsitzende mit, dass 4 

Dringlichkeitsanträge, gemäß § 46 (3) NÖ. Gemeindeordnung, eingelangt sind.  
1 davon betrifft den nicht öffentlichen Teil. 

 
 

TAGESORDNUNG 
 

01. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der öffentlichen 
Beschlüsse des Gemeinderates vom 19.03.2026 
 

02. Löschung von zu Gunsten der Marktgemeinde Guntramsdorf 
grundbücherlich eingetragenen Rechte - EZ 1648 Gst.Nr. 150/46 
 

03. Subventionsvereinbarung „1. Sport-Vereinigung Guntramsdorf-Fussball 

(1. SVg. Guntramsdorf)“ 
 

04. Subventionsvereinbarung „Athletiksportklub unter dem Eichkogel (ASK)“ 
 

05. Grundsatzbeschluss zur Kostenübernahme von Dienstleistungen des Bauhofs 
sowie der Müllentsorgung für Vereine und BürgerInnen-Initiativen 
 

06. Positionspapier „Klimafitter Wald in der Modellregion Thermenlinie“ 
 

07. Pflege-Betreuungs-Beratung Christa Tauschek - Anpassung Pauschale - Hotline 
 

08. Aufhebung Bausperre BS 23 / Grünland - Land- und Forstwirtschaft (Glf) 
 

09. Änderung des Flächenwidmungsplanes - GUTR- FÄ24-12839 
 

10. Änderung des Bebauungsplanes - GUTR-BÄ24-12840 
 

11. Abschluss eines Bittleihvertrages betreffend Gst. Nr. 2447 
 

12. Abschluss von Bittleihverträgen betreffend Gst. Nr. 2282/2 
 

13. ABA Guntramsdorf BA 29 - Beendigung Bauvertrag mit der Firma Streit - Vergleich 
 

14. ABA Guntramsdorf BA 24 - Straßenbau nach Kanalbau 
 

15. Vergabe der elektrischen Ausrüstung für die ABA Guntramsdorf BA 30,  
Pumpwerk Betriebsgebiet Ost 
 

16. Vergabe der maschinellen Ausrüstung für die ABA Guntramsdorf BA 30,  
Pumpwerk Betriebsgebiet Ost 
 

17. Bericht über den Prüfungsausschuss vom 18.05.2026 
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18. Tätigkeitsberichte der geschäftsführenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 

über ihr Ressort und der Ausschussvorsitzenden 
 

18a. Dringlichkeitsantrag der ÖVP und der FPÖ 

Analyse der maximalen Bebauungspotenziale sowie der daraus resultierenden 
Infrastrukturerfordernisse im Gebiet nördlich der Hauptstraße (Guntramsdorf  

und Neu-Guntramsdorf) 
 

18b. Dringlichkeitsantrag der FPÖ 

Nachpflanzung von entnommenen Bäumen auf gemeindeeigenen und öffentlichen 
Flächen 
 

18c. Dringlichkeitsantrag der FPÖ 
Umsetzung von Maßnahmen als Reaktion auf die Ergebnisse des Drogen-
Monitoring-Berichts 
 

19. Bericht des Bürgermeisters 
 

20. Bericht des Vizebürgermeisters 

 
Die Punkte 21 bis 28 der Tagesordnung werden gemäß § 47, Absatz 3 der NÖ 

Gemeindeordnung in einer nicht öffentlichen Sitzung behandelt. 
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 Dringlichkeitsantrag der ÖVP und der FPÖ 
Analyse der maximalen Bebauungspotenziale sowie der daraus resultierenden 
Infrastrukturerfordernisse im Gebiet nördlich der Hauptstraße (Guntramsdorf  
und Neu-Guntramsdorf) 
 

 
Sachverhalt: 

 
siehe Sitzungsunterlage 18a1 
 

Sitzungsunterlagen: 
18a1 Dringlichkeitsantrag der ÖVP und der FPÖ 

 
Antrag: 
GR Ing. Werner Deringer verliest den Antrag (Sitzungsunterlage 18a1) und ersucht um 

Zuerkennung der Dringlichkeit. 
 

Wortmeldungen: --- 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

Damit ist die Dringlichkeit zuerkannt und der Antrag wird unter Punkt 18a. behandelt. 
 

 
 

 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 
Nachpflanzung von entnommenen Bäumen auf gemeindeeigenen und öffentlichen 
Flächen 
 

 
Sachverhalt: 

 
siehe Sitzungsunterlage 18b1 
 

Sitzungsunterlagen: 
18b1 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 

 
Antrag: 
Ing. Peter Boban verliest den Antrag (Sitzungsunterlage 18b1) und ersucht um 

Zuerkennung der Dringlichkeit. 
 

Wortmeldungen: --- 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

Damit ist die Dringlichkeit zuerkannt und der Antrag wird unter Punkt 18b. behandelt. 
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 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 
Umsetzung von Maßnahmen als Reaktion auf die Ergebnisse des Drogen-Monitoring-
Berichts 
 

 
Sachverhalt: 

 
siehe Sitzungsunterlage 18c1 
 

Sitzungsunterlagen: 
18c1 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 

 
Antrag: 
GR Stephan Polleres, BA. BA. verliest den Antrag (Sitzungsunterlage 18c1) und ersucht 

um Zuerkennung der Dringlichkeit. 
 

Wortmeldungen: --- 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

Damit ist die Dringlichkeit zuerkannt und der Antrag wird unter Punkt 18c. behandelt. 
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Zu den Tagesordnungspunkten: 

 
 

  01. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift 
der öffentlichen Beschlüsse des Gemeinderates vom 19.03.2026 

  
 
Wortmeldungen: --- 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

 
 
  02. Löschung von zu Gunsten der Marktgemeinde Guntramsdorf 

grundbücherlich eingetragener Rechte - EZ 1648 Gst.Nr. 150/46 
  

 
Antrag: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.2026 wird dem Gemeinderat 

empfohlen, der obgenannten Löschung, wie im Sachverhalt dargestellt, zuzustimmen. 
 
Sachverhalt: 

 
Ob der Liegenschaft EZ 1648 Gst.Nr. 150/46, 2353 Guntramsdorf, wurde bei der 
Marktgemeinde Guntramsdorf um Löschung der Dienstbarkeit des Geh- und Fahrweges 

unter CLNr. 1a und der Reallast der Verbauungsart unter CLNr. 3a angesucht. 
 

Nachdem die im Grundbuch eingetragene Dienstbarkeit von der Marktgemeinde 
Guntramsdorf nicht mehr benötigt wird bzw. der „Nutzen“ der damals eingetragenen 

Dienstbarkeit nicht ersichtlich ist, besteht die Möglichkeit diese Dienstbarkeit löschen  
zu lassen. 
 

Wortmeldungen: --- 
 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 

 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt der obgenannten Löschung, wie im Sachverhalt dargestellt, 

zuzustimmen. 
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  03. Subventionsvereinbarung „1. Sport-Vereinigung Guntramsdorf-Fussball 
(1. SVg. Guntramsdorf)“ 

  
 
Antrag: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen, 
der Subventionsvereinbarung mit dem 1. SVg, wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß 
Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 

 
Sachverhalt: 

 
Zwischen der Marktgemeinde Guntramsdorf als Subventionsgeberin und dem 
1. Sport-Vereinigung Guntramsdorf-Fußball (1. SVg. Guntramsdorf) als 

Subventionsnehmerin wurde eine Subventionsvereinbarung abgeschlossen.  
Gegenstand der Vereinbarung ist die Regelung offener Betriebskosten im 

Zusammenhang mit der Nutzung des gemeindeeigenen Sportplatzes sowie die 
gleichzeitige Gewährung einer Betriebskostensubvention. 
 

Die Subventionsnehmerin nutzt eine Teilfläche des Grundstücks Gst Nr. 2411/57,  
EZ 3779, KG Guntramsdorf als Sportplatz entgeltfrei auf Basis eines bestehenden 

Bittleihevertrags. Die Betriebskosten (insbesondere Strom, Gas und Wasser) werden  
von der Marktgemeinde Guntramsdorf getragen und der Subventionsnehmerin 
weiterverrechnet. Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses bestehen Betriebskosten-

rückstände in der Höhe von EUR 187.290,55. 
 

Vereinbart wurde, dass dieser Rückstand von der Subventionsnehmerin in 15 
gleichbleibenden Jahresraten zu je EUR 12.486,04, jeweils fällig am 01.01. 
eines jeden Jahres, beginnend mit 01.01.2027, zurückgezahlt wird. 

 
Im Rahmen der Subventionsvereinbarung wird der Subventionsnehmerin eine jährliche 

Betriebskostensubvention in Höhe von EUR 6.000,- für die Dauer von  
15 Jahren unter Einhaltung und Grundlage der regulatorischen Finanzgebarungs-

richtlinien lt. NÖ. Gemeindeordnung gewährt. Zusätzlich verzichtet die Marktgemeinde 
Guntramsdorf auf die Geltendmachung von Zinsen aus dem bestehenden Rückstand. Die 
Subvention wird jeweils auf die jährliche Rückzahlungsrate angerechnet, sodass von der 

Subventionsnehmerin ein jährlicher Restbetrag von EUR 6.486,04 zu leisten ist. Eine 
Auszahlung von Fördermitteln durch die Gemeinde erfolgt nicht. 

 
Zweck der Subvention ist die Förderung des (Breiten-)Sports im Interesse der 
Allgemeinheit. Mit vollständiger Leistung aller vereinbarten Raten gilt der Betriebs-

kostenrückstand als getilgt. Der Zweck der Subvention liegt in der Förderung des 
Breiten- und Vereinssports im Interesse der Allgemeinheit. Die Vereinbarung  

ist auf 15 Jahre befristet und enthält Kündigungs- und Widerrufsrechte der Gemeinde für 

den Fall wesentlicher Vertragsverletzungen. 

 

Bedeckung: 1/262000-757003 
 

Wortmeldungen: Deringer, Hobek 
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ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt der Subventionsvereinbarung mit dem 1. SVg, wie im 
Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
 

 
 
  04. Subventionsvereinbarung „Athletiksportklub unter dem Eichkogel 

(ASK)“ 
  

 
Antrag: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen, 
der Subventionsvereinbarung mit dem ASK, wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß 
Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 

 
Sachverhalt: 

 
Zwischen der Marktgemeinde Guntramsdorf als Subventionsgeberin und dem 
Athletiksportklub unter dem Eichkogel (ASK) als Subventionsnehmer wurde  

eine Subventionsvereinbarung abgeschlossen. Gegenstand der Vereinbarung ist die 
Gewährung einer jährlichen Subvention in der Höhe von EUR 6.000 für die Dauer  

von 15 Jahren, beginnend mit 01.01.2027 unter Einhaltung und Grundlage der 
regulatorischen Finanzgebarungsrichtlinien lt. NÖ. Gemeindeordnung. 
 

Zweck der Subvention ist die Förderung des (Breiten-)Sports im Interesse der Allge-
meinheit. Die Förderung soll die sportliche Infrastruktur und Betätigung unterstützen, 

die der gesundheitlichen und körperlichen Entwicklung der Bevölkerung sowie der 
Persönlichkeitsformung und Gemeinschaftsbildung dienen. 
 

Die Subventionsvereinbarung begründet keinen Rechtsanspruch über die verein-
barte Laufzeit von 15 Jahren hinaus und endet automatisch mit Ablauf dieses 

Zeitraums, ohne dass es einer Kündigung bedarf. 
 
Ungeachtet der vereinbarten Laufzeit ist die Marktgemeinde Guntramsdorf berechtigt, 

die Subventionsvereinbarung aus wichtigem Grund mit sofortiger Wirkung zu 
kündigen. Wichtige Gründe liegen insbesondere dann vor, wenn der Förderungszweck 

nicht mehr erreicht wird, Fördermittel widmungswidrig verwendet werden, der Verein 
seine Gemeinnützigkeit verliert oder insolvenzrechtliche Gründe vorliegen. In diesen 
Fällen entfällt die Verpflichtung zur Auszahlung zukünftiger Förderungen; bereits 

ausbezahlte Mittel können im gesetzlich vorgesehenen Umfang rückgefordert werden. 
 

Bedeckung: 1/262000-757003 
 

Wortmeldungen: Streb 
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ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt der Subventionsvereinbarung mit dem ASK, wie im 
Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
 

 
 
  05. Grundsatzbeschluss zur Kostenübernahme von Dienstleistungen des 

Bauhofs sowie der Müllentsorgung für Vereine und BürgerInnen-
Initiativen 

  
 
Antrag: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen, 
den Bürgermeister zu bevollmächtigen, entsprechende „Dienstleistungen“, sofern die 

benötigten Mittel für benötigte Zeiträume vorhanden sind und zur Verfügung stehen, 
über den Bauhof, weiterhin kostenlos für die NutzerInnen abzuberufen. 
 
Sachverhalt: 

 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde hat bereits in den letzten Jahren verschiedenste 

Beschlüsse gefasst die Guntramsdorfer Vereine oder Organisationen (wie auch den 
Jakobikreis) sowie BürgerInnenInitativen für „Straßenfeste“ dahingehend zu unter-
stützen, dass benötigte Infrastruktur wie Heurigengarnituren, Sonnenschirme und 

Müllbehälter (sowie deren Entsorgung, bzw. Straßenreinigung) vom Bauhof angeliefert, 
abgeholt oder durchgeführt werden. 

 
Diese Unterstützung der Marktgemeinde soll der Förderung und der Unterstützung des 
gesellschaftlichen Zusammenlebens unserer Gemeinde dienen. 

 
Wortmeldungen: --- 

 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt den Bürgermeister zu bevollmächtigen, entsprechende 
„Dienstleistungen“, sofern die benötigten Mittel für benötigte Zeiträume vorhanden sind 
und zur Verfügung stehen, über den Bauhof, weiterhin kostenlos für die NutzerInnen 

abzuberufen. 
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  06. Positionspapier „Klimafitter Wald in der Modellregion Thermenlinie“ 
  

 
Antrag: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 
das Positionspapier, wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, zu 
beschließen. 

 
Sachverhalt: 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Guntramsdorf beschließt das Positionspapier 
„Klimafitter Wald in der Modellregion Thermenlinie“ (Stand: Jänner 2026) zu bestätigen 
und die darin formulierten Ziele im Rahmen der Möglichkeiten der Gemeinde zu 

unterstützen. 
 

Wortmeldungen: --- 
 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 

 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt dem Positionspapier, wie im Sachverhalt dargestellt und 
gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 

 
 

 
  
07. Pflege-Betreuungs-Beratung Christa Tauschek -  

Anpassung Pauschale - Hotline 

  
 

Antrag: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat folgendes 
empfohlen: 

1. Frau Christa Tauschek weiterhin mit der Pflege-Betreuungs-Beratung sowie der 
Betreuung der Pflege-Hotline zu beauftragen. 

2. Die Entlohnung wie folgt festzulegen: 
- Stundensatz Sprechstunden: EUR 50,- inkl. USt (unverändert) 
- Pauschale Hotline: EUR 400,- pro Monat inkl. USt (vorher 350,-) 

- Jährliche Obergrenze: EUR 9.000,- inkl. USt 
3. Als Grundlage dient der Tätigkeitsbericht 2025 sowie die dokumentierte Steigerung 

der Fallzahlen im Jahr 2026. 
 
Sachverhalt:  

 
Da Frau Christa Tauschek seit dem Jahr 2019 auf Grundlage eines Gemeinderats-

beschlusses mit der Durchführung der Pflege-Betreuungs-Beratung sowie der Betreuung 
der Pflege-Hotline betraut ist und dieses Service von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen wird, ist aufgrund der in den vergangenen Jahren deutlich gestiegenen 

Anzahl an telefonischen Beratungen eine Indexierung bzw. Anpassung der Pauschale 
erforderlich. 
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Die Nachfrage nach Beratungen nimmt weiterhin zu. Dies ist insbesondere auf verstärkte 

Kontakte mit den umliegenden Krankenhäusern (Baden, Mödling, Wiener Neustadt, 
Neunkirchen sowie Wiener Privatspitäler) sowie auf die enge Zusammen-arbeit mit der 

Bezirkshauptmannschaft Mödling zurückzuführen. Diese Vernetzung ermöglicht eine 
wesentlich raschere und effizientere Unterstützung pflegebedürftiger Personen und deren 
Angehöriger in Guntramsdorf. 

 
Leistungsumfang 2025 

• 18 Sprechtage 
• 48 persönliche Beratungen 
• 6 zusätzliche außertourliche Beratungen 

• 152 telefonische Beratungen 
(Durchschnitt 20-30 Minuten, in komplexen Fällen mehrere Stunden) 

 
Entwicklung 2026 (bis Anfang April) 
• 88 telefonische Beratungen 

• 7 Sprechtage 
• 17 persönliche Beratungen 

 
Bedeckung Haushaltskonto: 1/512000-729000 

 
Wortmeldungen: --- 
 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt: 

1. Frau Christa Tauschek weiterhin mit der Pflege-Betreuungs-Beratung sowie der 
Betreuung der Pflege-Hotline zu beauftragen. 

2. Die Entlohnung wie folgt festzulegen: 
- Stundensatz Sprechstunden: EUR 50,- inkl. USt (unverändert) 
- Pauschale Hotline: EUR 400,- pro Monat inkl. USt (vorher 350,-) 

- Jährliche Obergrenze: EUR 9.000,- inkl. USt 
3. Als Grundlage dient der Tätigkeitsbericht 2025 sowie die dokumentierte Steigerung 

der Fallzahlen im Jahr 2026. 
 
 

 
  08. Aufhebung Bausperre BS 23 

Grünland - Land- und Forstwirtschaft (Glf) 
  

 
Antrag: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 
die Aufhebung der Bausperre BS 23 (DI Susanne HASELBERGER Gschwandnergasse 

26-28/2, 1170 Wien) entsprechend zu beschließen. 
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Sachverhalt: 

 
Die am 18.12.2025 vom Gemeinderat beschlossene Bausperre BS 23 gemäß § 35 NÖ 

Raumordnungsgesetz 2014 wurde von der Abteilung RU1 des Amtes der NÖ Landes-
regierung einer rechtlichen Prüfung unterzogen. In der dazu übermittelten Stellung-
nahme wird festgehalten, dass die im Rahmen der Bausperre beabsichtigte Festlegung 

einer Mindestgrundstücksgröße für Grundstücke im Grünland rechtlich nicht zulässig ist, 
da derartige Regelungen gesetzlich ausschließlich für Bauplätze im Bauland vorgesehen 

sind. 
 
Nach mehrmaliger Rücksprache und gemeinsamer Durchsicht der Rechtslage durch das 

Raumplanungsbüro DI Susanne Haselberger und die Abteilung RU1 wurde bestätigt, dass 
derzeit keine gesetzliche Grundlage für die beabsichtigte Regelung besteht und eine 

Umsetzung nur durch eine Änderung der landesgesetzlichen Bestimmungen des NÖ 
Raumordnungsgesetz möglich wäre. 
 

Es wird daher die Aufhebung der Bausperre empfohlen. 
 

Wortmeldungen: Deringer, Gattermaier, Hobek 
 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 

 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung der Bausperre BS 23 (DI Susanne 
HASELBERGER Gschwandnergasse 26-28/2, 1170 Wien), wie im Sachverhalt dargestellt 

und gemäß Sitzungsunterlagen. 
 

 
 
  09. Änderung des Flächenwidmungsplanes - GUTR- FÄ24-12839 
  

 

Antrag: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes (GUTR- FÄ24-12839, DI Susanne 

HASELBERGER Gschwandnergasse 26-28/2, 1170 Wien) entsprechend zu beschließen. 
 

Sachverhalt: 
 
Mit den Gemeinderatsbeschlüssen vom 27.03.2025 und 25.09.2025 wurde der Ankauf 

eines rund 150 m² großen Grundstücksteiles in der Friedhofstraße, bestehend aus dem 
westlichen Gehsteig sowie einem Teil der Fahrbahn, von der Wiener Lokalbahn GmbH 

beschlossen. 
 

Der Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Guntramsdorf soll nun im Bereich der 
Friedhofstraße im Kreuzungsbereich mit der Hauptstraße entsprechend angepasst 
werden. Dabei soll auf dem genannten Grundstücksteil der Widmungszusatz Eisenbahn 

auf der rechtskräftig gewidmeten „öffentlichen Verkehrsfläche (Vö)“ gestrichen werden. 
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Die Änderungen waren im Entwurf des Ingenieurbüro DI Susanne HASELBEGER, 

Gschwandnergasse 26-28/2, 1170 Wien, PZ: GUTR-FÄ24-12839 vom 09.02.2026 bis 
23.03.2026 öffentlich, im Rathaus zur Einsichtnahme aufgelegt. 

 
Während der öffentlichen Auflage sind keine Stellungnahmen eingelangt. 
 

Wortmeldungen: --- 
 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Änderung des Flächenwidmungsplanes (GUTR- 

FÄ24-12839, DI Susanne HASELBERGER Gschwandnergasse 26-28/2, 1170 Wien),  
wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen. 
 

 
 
  10. Änderung des Bebauungsplanes - GUTR-BÄ24-12840 
  

 

Antrag: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 

die Änderung des Bebauungsplanes (GUTR- BÄ24-12840, DI Susanne HASELBERGER 
Gschwandnergasse 26-28/2, 1170 Wien) entsprechend zu beschließen. 
 

Sachverhalt: 
 

Mit den Gemeinderatsbeschlüssen vom 27.03.2025 und 25.09.2025 wurde der Ankauf 
eines rund 150 m² großen Grundstücksteiles in der Friedhofstraße, bestehend aus dem 
westlichen Gehsteig sowie einem Teil der Fahrbahn, von der Wiener Lokalbahn GmbH 

beschlossen. 
 

Der Bebauungsplan der Marktgemeinde Guntramsdorf soll nun im Bereich der 
Friedhofstraße im Kreuzungsbereich mit der Hauptstraße entsprechend angepasst 
werden. Parallel zur Änderung des Flächenwidmungsplanes FÄ 24 erfolgt dabei eine 

Anpassung der Details der Verkehrserschließung der Friedhofstraße. 
 

Die Änderungen waren im Entwurf des Ingenieurbüro DI Susanne HASELBEGER, 
Gschwandnergasse 26-28/2, 1170 Wien, PZ: GUTR-BÄ24-12840 vom 09.02.2026 bis 
23.03.2026 öffentlich, im Rathaus zur Einsichtnahme aufgelegt. 

 
Während der öffentlichen Auflage sind keine Stellungnahmen eingelangt. 

 
Wortmeldungen: --- 
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ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt die Änderung des Bebauungsplanes (GUTR- BÄ24-
12840, DI Susanne HASELBERGER Gschwandnergasse 26-28/2, 1170 Wien), wie im 
Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen. 

 
 

 
  11. Abschluss eines Bittleihvertrages betreffend Gst. Nr. 2447 
  

 

Antrag: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 

dem Bittleihvertrag, wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, 
zuzustimmen. 
 
Sachverhalt: 

 
Angrenzend an das Grundstück 2450/24, EZ 3429 (Leihnehmer) befindet sich ein 

Grundstück im Eigentum der Marktgemeinde Guntramsdorf (Grüngürtel) Gst. Nr. 2447, 
EZ 2050. 
 

Jener Teil des o.a. Grundstückes (Grüngürtel) auf die Breite des Grundstückes 2450/24, 
EZ 3429 (Leihnehmer) und auf eine Tiefe von 8m bildet den Leihgegenstand (gem. 

Sitzungsunterlagen A+B welche einen integrierenden Bestandteil dieser Vereinbarung 
bilden). 
 

Hierfür soll der beiliegende Bittleihvertrag abgeschlossen werden. 
 

Wortmeldungen: Brodersen, Weber, Hobek, Waniek 
 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

SPÖ / ÖVP / FPÖ / GRÜNE NEOS 

 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt dem Bittleihvertrag, wie im Sachverhalt dargestellt und 
gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
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  12. Abschluss von Bittleihverträgen betreffend Gst. Nr. 2282/2 
  

 
Antrag: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 
den Bittleihverträgen, wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, 
zuzustimmen. 

 
Sachverhalt: 

 

Zwischen der MG Guntramsdorf, als Eigentümerin des Gst. 2282/2 (Leihgeber) und 
Miteigentümern des Gst. 2282/1 (Leihnehmer) wurde am 22.03.2022 ein „Bittleihvertrag“ 
betreffend der Nutzung des Teiles (auf die Breite der Parifizierungseinheit der Leihnehmer) 

des GSt. 2282/2, das in der Natur als gartenseitige Dammböschung ausgeführt wurde, 
abgeschlossen. 

 
Diese am 22.03.2022 abgeschlossenen Bittleiverträge sollen nun gegen neue Bittleih-
verträge ersetzt werden. Der neue Bittleihvertrag gibt den Leihnehmern das Recht neben 

der gärtnerischen Gestaltung des Leihgegenstandes auch die gartenseitige Damm-
böschung auf eine max. Tiefe von 1,5m (gemessen ab der nördlichen Grundgrenze des 

Grundstückes Nr. 2282/2) zu entfernen und anstelle der Böschung Stützmauern oder 
dergleichen (auf eigene Kosten) zur Sicherung der Böschung herzustellen. 
 

Wortmeldungen: Brodersen 
 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
  

GR Stephan Polleres, BA. BA. ist bei dieser Abstimmung nicht anwesend. 
 

 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt den Bittleihverträgen, wie im Sachverhalt dargestellt und 
gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
 

 
 
  13. ABA Guntramsdorf BA 29 - Beendigung Bauvertrag mit der Firma Streit 

- Vergleich 
  

 
Antrag:  

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 
der Beendigung des Bauvertrages mit der Firma Streit für das Kanalbauvorhaben ABA 
Guntramsdorf BA 29 in Form eines Vergleiches, wie im Sachverhalt dargestellt und 

gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
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Sachverhalt: 

 

Die Gemeinde hat der Ing. Streit Bau Ges.m.b.H. („Streit“) einen Kanalbauauftrag mit 
einer Auftragssumme von € 974.480,- (Exkl. MWSt.) netto erteilt, die Arbeiten wurden 

im Juli 2025 begonnen. 
 
Im Zuge eines Abklärungsgespräches in der Winterpause 2025/2026 machte Streit 

erstmalig Mehrkosten geltend. Seitens Streit wurde erklärt, dass für sie auf dieser 
Baustelle ein unverhältnismäßig hoher Kostenaufwand, in geschätzter Höhe von ca. 

€ 550.000,- (exkl. MWSt.), bis dato (nach ca. 30% der beauftragten Rohrverlegungs-
länge) angefallen ist. Seit Kenntnis hiervon finden vorerst keine Bautätigkeiten mehr 
statt.  

 
Nach intensiven Abrechnungsgesprächen und Prüfung der Nachtragsangebote werden 

von Streit für den Leistungszeitraum Juli bis Dezember € 410.091,91 (exkl. MWSt.) in 
Rechnung gestellt, zuzüglich sind noch € 27.021,23 (exkl. MWSt.) angeboten für die 
noch fehlende Straßenwiederherstellung im Baustellenbereich. 

 
Gesamt sind dies somit ca. € 437.113,14 (exkl. MWSt.) für ca. 30 % der beauftragten 

Rohrverlegungslänge. 
 

Die Mehrkosten begründen sich, wie auch in der Stellungnahme angeführt und 
gewürdigt, vorrangig auf Verschneidungen des neu zu verlegenden Kanals mit unter-
irdischen Bauwerken bzw. sonstiger Einbauten (v.a. Wasserleitung, alte Drainage-

leitungen, usw.), welche teilweise unbekannt waren bzw. nicht den Einbautenplänen 
entsprechend vorgefunden werden mussten und auch dem bestehendem Schmutz-

wasser-Sammler, sowie den Mehrkosten durch Boden- und Grundwasserverhältnisse. 
 
Auch bei einer Fortsetzung des Bauauftrages wäre von diesen, bzw. anderen Mehrkosten 

auszugehen, v.a. für z.B. ausfallsicheres Umpumpen des Schmutzwasserhaupt-
sammlers, enorme Erschwernis oder ggf. sogar unterirdischer Vortrieb im Bereich der 

Neudorferstraße, usw. 
 
Bei einer Hochrechnung der Baukosten auf die gesamte Rohrverlegungslänge ergäbe 

sich damit eine Überschreitung der beauftragten Baukosten um mehr als 15 % der 
Auftragssumme. 

 
Diese Änderung des Bauvertrages während seiner Laufzeit ist nach dem Bundesver-
gabegesetz 2018 (BVergG 2018) unzulässig und eine erneute Ausschreibung 

erforderlich. 
 

Daher wurde auch die Rechtsberatung der Marktgemeinde Guntramsdorf, die Perl Holzer 
Rechtsanwälte GmbH, um rechtliche Prüfung der Sachlage ersucht, die Stellungnahme 
liegt als Sitzungsunterlage bei. 

 
Zusammenfassend erscheint vor diesem Hintergrund eine Beendigung des Bauauftrages 

in der Form eines Vergleichs mit Streit aus Sicht der Marktgemeinde Guntramsdorf 
grundsätzlich und auch wirtschaftlich zweckmäßig. 
 

Die Erfolgsaussichten einer vollständigen Abwehr der Mehrkostenforderung sind 
aufgrund der nicht restlos, bzw. eindeutig aufklärbaren Verschuldensfrage zumindest 

unsicher und die Mehrkostenforderung zumindest teilweise jedenfalls berechtigt. 
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Es ist daher ein Vergleich mit Streit zur Vermeidung weiterer Kosten oder Verzögerungen 

grundsätzlich zu empfehlen. 
 

Es ist festzuhalten, dass das Bauvorhaben aus technischer Sicht jedenfalls erforderlich 
ist, der bestehende Schmutzwasserkanal in der Rohrfeldgasse mit 20 cm Durchmesser 
ist deutlich überlastet. 

 
Bei entsprechender Kenntnis der Widrigkeiten und dem erhöhten bautechnischen 

Aufwand wäre dies bereits in die Ausschreibung miteingeflossen. 
 
Es hätte ein deutlich höheres Bestbieterangebot zur Folge gehabt und es wäre das 

deutlich höhere Bestbieterangebot beauftragt worden. 
 

Bedeckung: 5/851000-004029 
 
Wortmeldungen: Streb, Deringer, Gattermaier, Brodersen 

 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 

 
 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt der Beendigung des Bauvertrages mit der Firma Streit für 
das Kanalbauvorhaben ABA Guntramsdorf BA 29 in Form eines Vergleiches, wie im 

Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
 
 

 
  14. ABA Guntramsdorf BA 24 - Straßenbau nach Kanalbau 
  

 
Antrag: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 
der Umverteilung der investiven Maßnahmen im Rahmen der Konsolidierungsmaß-

nahmen, wie im Sachverhalt dargestellt, zuzustimmen. 
 
Sachverhalt: 

 

Die Kanalsanierungsmaßnahmen in der Hauptstraße müssen in das Jahr 2027 
verschoben werden, ebenso werden Teile der Verrechnung der Investitionen für den ABA 

Guntramsdorf BA 30 im Jahr 2027 erfolgen. 
 
Es wird dem Gemeinderat daher empfohlen die damit zur Verfügung stehenden Mittel 

der Straßenwiederherstellung nach Kanalbau BA 24 zuzuweisen. 
 

Es kann damit im Jahr 2026 in einem Zuge die Straßenwiederherstellung in der  
Dr. K. Renner-Straße und der Birkengasse erfolgen. 

 
Die Kosten für eine zweitmalige Baustelleneinrichtung, bzw. erhöhte Preise für die 
Durchführung im Jahr 2027 fallen im Zuge des BA 24 damit nicht an. 



 

18 
 2. GR-Sitzung Öffentlich am 19.05.2026 

Die Gesamtsumme der investiven Maßnahmen für den Ansatz 851000 für das Jahr 2026 

bleibt hierdurch unverändert: 
 

Vom VA 2026 für 5/851000-004500: - € 110.000 (Hauptstraße) und von 5/851000-
004500: - € 140.000 (BA30) zu 5/851000-004024: + € 250.000 (BA24) 
 

Wortmeldungen: --- 
 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt der Umverteilung der investiven Maßnahmen im Rahmen 

der Konsolidierungsmaßnahmen, wie im Sachverhalt dargestellt, zuzustimmen. 
 
 

 
  15. Vergabe der elektrischen Ausrüstung für die ABA Guntramsdorf BA 30, 

Pumpwerk Betriebsgebiet Ost 
  

 
Antrag: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 

der Beauftragung der Firma R+S Group Regeltechnik und Schaltanlagenbau GmbH, 
Salzburgerstraße 678, 5084 Großgmain, mit der elektrischen Ausrüstung für das 

Pumpwerk Betriebsgebiet Ost zu einem Angebotspreis von € 79.519,47 (exkl. MWSt.), 
wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
 
Sachverhalt: 

 
Im Rahmen des Bauabschnittes 30, Aufschließung Betriebsgebiet Ost, ist die Errichtung 

einer Abwasserpumpstation für die neu anfallenden Schmutzwässer erforderlich. 
 
Das Pumpwerk selbst wurde im Zuge der Erd- und Baumeisterarbeiten mit 

ausgeschrieben und beauftragt. 
 

Nunmehr ist noch die Ausrüstung mit der erforderlichen Elektrik (Schaltschrank, 
Steuerung, Verkabelung, usw.) erforderlich. 
 

Hierfür wurde von der Team Kernstock ZT GmbH ein Direktvergabeverfahren 
durchgeführt, vier Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingeladen, zwei Angebote 

wurden abgegeben. 
 
Aufgrund des vorliegenden Prüfberichtes wird daher vorgeschlagen den Best- und 

Billigstbieter, die Firma R+S Group Regeltechnik und Schaltanlagenbau GmbH, 
Salzburgerstraße 678, 5084 Großgmain, mit der elektrischen Ausrüstung für das 

Pumpwerk Betriebsgebiet Ost zu einem Angebotspreis von € 79.519,47 (exkl. MWSt.)  
zu beauftragen. 

 
Bedeckung: Konto 5/851000-004500 
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Wortmeldungen: --- 

 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 

 
 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt der Beauftragung der Firma R+S Group Regeltechnik und 
Schaltanlagenbau GmbH, Salzburgerstraße 678, 5084 Großgmain, mit der elektrischen 

Ausrüstung für das Pumpwerk Betriebsgebiet Ost zu einem Angebotspreis von 
€ 79.519,47 (exkl. MWSt.), wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungs-
unterlagen, zuzustimmen. 

 
 

 
  16. Vergabe der maschinellen Ausrüstung für die ABA Guntramsdorf BA 30, 

Pumpwerk Betriebsgebiet Ost 
  

 

Antrag: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 07.05.26 wird dem Gemeinderat empfohlen 

der Beauftragung der Firma GWT - Gesellschaft für Wasser- und Wärmetechnik GmbH, 
Hirtenbergerstraße 1, 2544 Leobersdorf, mit der maschinellen Ausrüstung für das 
Pumpwerk Betriebsgebiet Ost zu einem Angebotspreis von € 53.477,20 (exkl. MWSt.), 

wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunterlagen, zuzustimmen. 
 
Sachverhalt: 

 
Im Rahmen des Bauabschnittes 30, Aufschließung Betriebsgebiet Ost, ist die Errichtung 
einer Abwasserpumpstation für die neu anfallenden Schmutzwässer erforderlich. 

 
Das Pumpwerk selbst wurde im Zuge der Erd- und Baumeisterarbeiten mit 

ausgeschrieben und beauftragt. 
 
Nunmehr ist noch die Ausrüstung mit der erforderlichen maschinellen Ausrüstung 

(Pumpen, Verrohrung, usw.) erforderlich. 
 

Hierfür wurde von der Team Kernstock ZT GmbH ein Direktvergabeverfahren 
durchgeführt, drei Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingeladen, drei Angebote 
wurden abgegeben. 

 
Aufgrund des vorliegenden Prüfberichtes wird daher vorgeschlagen den Best- und 

Billigstbieter, die Firma GWT - Gesellschaft für Wasser- und Wärmetechnik GmbH, 
Hirtenbergerstraße 1, 2544 Leobersdorf, mit der maschinellen Ausrüstung für das 
Pumpwerk Betriebsgebiet Ost zu einem Angebotspreis von € 53.477,20 (exkl. MWSt.)  

zu beauftragen. 
 

Bedeckung: Konto 5/851000-004500 
 

Wortmeldungen: --- 
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ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
 

 
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt der Beauftragung der Firma GWT - Gesellschaft für Wasser- 
und Wärmetechnik GmbH, Hirtenbergerstraße 1, 2544 Leobersdorf, mit der maschinellen 
Ausrüstung für das Pumpwerk Betriebsgebiet Ost zu einem Angebotspreis von 

€ 53.477,20 (exkl. MWSt.), wie im Sachverhalt dargestellt und gemäß Sitzungsunter-
lagen, zuzustimmen. 

 
 
 

  17. Bericht über den Prüfungsausschuss vom 18.05.2026 
  

 

Sachverhalt: 
 
Am 18.05.2026 erfolgte in der Marktgemeinde Guntramsdorf eine Gebarungsprüfung 

durch den Prüfungsausschuss, mit folgenden Schwerpunkten: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Prüfung des Projekts „Neue Gemeinde-Homepage“ 

3. Allfälliges 

 
Das Ergebnis dieser Gebarungsprüfung wird dem Gemeinderat durch  

GR. Michael Träger, BSc MSc mitgeteilt werden. 
 
Der Gemeinderat nimmt den vorliegenden Bericht des Prüfungsausschusses laut 

Sitzungsunterlagen zur Kenntnis. 
 

 
 
  18. Tätigkeitsberichte der geschäftsführenden Gemeinderätinnen und 

Gemeinderäte über ihr Ressort und der Ausschussvorsitzenden 
  

 

Vorstände: 

gf.GR Doris BOTJAN 

gf.GR Paul GANGOLY 

gf.GR Nikolaus BRENNER 

gf.GR Mag. David LORETTO 

gf.GR Mag. Gabriele POLLREISS 

gf.GR Peter WALDINGER 

gf.GR Ing. Dominic GATTERMAIER 

gf.GR Mag. Stephan WANIEK 

gf.GR Mag.(FH) Florian STREB 
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Ausschussvorsitzende: 

Prüfungsausschuss: Michael TRÄGER, BSc MSc 

Finanzen & Personal (nicht öffentlich): Robert WEBER, MSc 
Klima-Umwelt-Gewässerschutz: Ing. Martin CERNE 

Örtliche Wirtschaft, Stadtmarketing: Martina WAIDHOFER 
Wohnungen, Vereine, Soziales & Familie: Nikolaus BRENNER 
Kunst & Kultur, Erinnerungsarbeit: Michaela HANDSCHUH 

Bauwesen & Raumordnung: Ing. Dominic GATTERMAIER 

 

Der Gemeinderat nimmt die via Nextcloud schriftlich eingebrachten Tätigkeitsberichte 

der geschäftsführenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäte über ihr Ressort und 
der Ausschussvorsitzenden zur Kenntnis. 
 

 
 
  18a. Dringlichkeitsantrag der ÖVP und der FPÖ 

Analyse der maximalen Bebauungspotenziale sowie der daraus resultierenden 
Infrastrukturerfordernisse im Gebiet nördlich der Hauptstraße (Guntramsdorf  
und Neu-Guntramsdorf) 

  
 
Sachverhalt: 

 
siehe Sitzungsunterlage 18a1 

 
Sitzungsunterlagen: 
18a1 Dringlichkeitsantrag der ÖVP und der FPÖ 

 
Antrag: 

Bürgermeister Robert Weber, MSc stellt den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt dem 
Ausschuss für „Bauwesen & Raumordnung, Ortsentwicklung, Infrastruktur, öffentliche 
Einrichtungen & Gewässer“ zuzuweisen. 

 
Wortmeldungen: Waniek, Gattermaier, Streb, Deringer, Weber 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
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  18b. Dringlichkeitsantrag der FPÖ 
Nachpflanzung von entnommenen Bäumen auf gemeindeeigenen und 
öffentlichen Flächen 

  
 
Sachverhalt: 

 
siehe Sitzungsunterlage 18b1 
 

Sitzungsunterlagen: 
18b1 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 

 
Antrag: 

Bürgermeister Robert Weber, MSc stellt den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt dem 
Ausschuss für „Klima-Umwelt-Gewässerschutz, Abfallwirtschaft & Energie“ zuzuweisen. 
 

Wortmeldungen: Polleres, Brodersen, Hobek, Brenner, Cerne, Weber 
 

ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 

 
 
 
  18c. Dringlichkeitsantrag der FPÖ 

Umsetzung von Maßnahmen als Reaktion auf die Ergebnisse des  
Drogen-Monitoring-Berichts 

  
 
Sachverhalt: 

 
siehe Sitzungsunterlage 18c1 

 
Sitzungsunterlagen: 

18c1 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 
 
Antrag: 

Bürgermeister Robert Weber, MSc stellt den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt dem 
Ausschuss für „Bauwesen & Raumordnung, Ortsentwicklung, Infrastruktur, öffentliche 

Einrichtungen & Gewässer“ zuzuweisen. 
 
Wortmeldungen: Polleres, Brodersen, Gattermaier, Weber, Loretto, Waniek 

 
ABSTIMMUNG 

Zustimmung: Gegenstimme: 

Einstimmig ------------------- 
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  19. Bericht des Bürgermeisters 
  

 
 

▪ Anerkennung zur Teilnahme am Familienland-Preis 
Familienfreundliches Unternehmen 2026 

 

▪ Historische Führung KZ-Gelände 
 

▪ Katastrophenschutzplan Guntramsdorf 
 
▪ Landarbeiterkammerwahl 31.05.2026 

 
 

 
 
 
  20. Bericht des Vizebürgermeisters 
  

 

 
▪ Weinblütenwanderung 30.05.2026 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
Anfragen: --- 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Ende der öffentlichen Gemeinderatssitzung um 20:00 Uhr  
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Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am _______ 

genehmigt*) – abgeändert*) – nicht genehmigt*) 
 

 
 
 

Robert Weber, MSc  Willi Kroneisl, Gerald Förster 
Bürgermeister  Schriftführer 

   
   

   
   

gf. Gemeinderat der SPÖ  gf. Gemeinderat der FPÖ 
   
   

   
   

gf. Gemeinderat der ÖVP  gf. Gemeinderat der NEOS 
   

   
   
   

 Gemeinderätin der GRÜNEN  
 

 

 

 

 

 

Dringlichkeitsanträge: 
18a1 Dringlichkeitsantrag der ÖVP und der FPÖ 
18b1 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 

18c1 Dringlichkeitsantrag der FPÖ 


